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Beirat Obervieland         Freie Hansestadt Bremen 
15. Wahlperiode 2015-2019       Ortsamt Obervieland 

Tel.: 361 – 3530 
 

Niederschrift 
über die gemeinsame öffentliche Sitzung (Nr. 02/15-19) der Fachausschüsse „Bildung, Jugend, Kultur und Sport“ und  

„Bau und Umwelt“ am Montag den 12.02.2018, 18:30 Uhr bis 20:40 Uhr 
im Gymnasium Links der Weser (Lehrerzimmer, 1. Stock), Alfred-Faust-Str. 6, 28277 Bremen 

 
Anwesende: 
FA-Mitglieder: Frau Graue-Loeber, Frau Rabeler, Herr Sauer, Herr Suhrkamp (ab 18.35 Uhr), Herr Winter (ab 18.35 
Uhr), Herr Peters, Herr Sachs, Frau Becker, Herr Steinmeyer, Herr Schmidt, Herr Fabian (i.V.) 
Fehlend: Herr Amponsah (e), Frau Hey (e),  Herr Seidel (e), Herr von Hodenberg (e) 
Gäste: Herr Sudmann, Frau Elfers (Schulleitung Gymnasium Links der Weser), Vertreter_innen der antragstellenden 
Einrichtungen 
Sitzungsleitung: Herr Radolla 
Protokoll: Herr Dorer 

TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 

Der Sitzungsleiter schlägt vor, den Top 4 (Protokollgenehmigung)  von der Tagesordnung zu nehmen, da das 
Protokoll sehr kurzfristig  an die Ausschussmitglieder versandt wurde. Die Genehmigung könne dann in den nächsten 
Einzelsitzungen der jeweiligen Ausschüsse erfolgen. 
Die Ausschussmitglieder unterstützen diese Vorgehensweise.  

Beschluss: Die Tagesordnung wird mit der vorgenannten Änderung genehmigt. 

TOP 2: Geplante Sanierung des Gebäudekomplexes Gymnasium Links der Weser: 
Gemeinsame Diskussion mit Schulleitung, Schulelternsprecher_innen und Elternbeiräten im Hinblick auf den 
vorgesehenen Sanierungsumfang sowie notwendige Schulausstattung 

Frau Elfers teilt einleitend mit, dass es gegenüber der Ausschussbefassung vom November 2017 (siehe auch 
entsprechendes Protokoll vom 09.11.2017) inhaltlich keinen neuen Sachstand gebe. Die seinerzeit  vorgestellte 
Planung sei weiterhin gültig.  Inzwischen werde zudem überlegt, ob und wie Teile des Altbaus sowie eine dortige 
Fenstersanierung in die Gesamtsanierung einbezogen werden könnten. Hier gebe es aber aktuell noch keine 
konkreten Ergebnisse. 
Die Beteiligung der Schule am Prozess an sich erfolgt insofern, als das die geplanten Maßnahmen den 
Schulvertretern vorgestellt und mit ihnen inhaltlich abgestimmt werden. Dazu gehören der Brandschutz, die 
Sanierung der Toiletten und der  Naturwissenschaftlichen Räume. Der Baubeginn soll mit Beginn der Sommerferien 
2019 erfolgen. 

Der Schulelternsprecher  fordert nachdrücklich, auch die Sanierung des Altbaus in die Gesamtsanierung 
einzubeziehen. Insbesondere unter dem Aspekt, dass dort, wie auch im ebenfalls zum Gebäudekomplex gehörenden 
Bürgerhaus Obervieland ebenso wie im zur Sanierung anstehenden Neubau  Künstliche Mineralfasern (KMF-Stoffe) 
in den Deckenbereichen vorlägen. Das Ziel sollte aus seiner Sicht die Herstellung eines vollständig schadstofffreien 
Gebäudekomplexes sein.  

Frau Elfers teilt ergänzend mit, dass bis  Februar 2018 seitens Immobilien Bremen eine detaillierte 
Gesamtaufstellung der durchzuführenden  Maßnahmen mit den jeweils zugeordneten Kosten erstellt werden sollte. 
Der Schule sei diese Aufstellung aber bislang nicht vorgelegt worden.  

Das Ortsamt wird seitens der Fachausschüsse gebeten, diese Aufstellung zur Einsichtnahme anzufordern. Nur auf 
dieser Basis sei erkennbar, wo über die bereits bestehenden Planungen hinaus weitere Forderungen ansetzen 
könnten. 
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Beide Ausschüsse sprechen sich zudem dafür aus, den Sachverhalt künftig in getrennten Sitzungen begleiten zu 
wollen, da die baulichen Aspekte einerseits und pädagogischen Aspekte anderseits in Teilbereichen unterschiedliche 
Vorgehensweisen erforderten, die sich im jeweils zuständigen Fachausschuss klarer strukturieren ließen.  

Herr Fabian spricht erneut eine aus seiner Sicht dringend erforderliche Bauzielplanung für den schulischen Bereich 
an. 
Die Ausschussmitglieder verweisen in diesem Zusammenhang darauf, dass dazu bereits in der vergangenen Sitzung 
seitens Immobilien Bremen Stellung genommen worden sei. Diese Argumentation sei nachvollziehbar gewesen und 
die Forderung nach einer Bauzielplanung daher auch nicht weiter verfolgt worden. 

Herr Winter ist der Ansicht, dass die seitens des Bildungsressorts zurückgewiesene Forderung der Ausschüsse für die 
Einrichtung eines Sanierungsgremiums im Zusammenhang mit der anstehenden Sanierung des Gymnasiums Links 
der Weser nicht so einfach hingenommen werden sollte. Er schlage vor, den seinerzeitigen Beschluss vom 
09.11.2017 nochmals zu bekräftigen, da man die Einrichtung eines solchen Gremiums nach wie vor für sinnvoll und 
zielführend erachte.  

Anschließend fassen die Ausschüsse folgenden 

Beschluss:   

Der Beirat Obervieland ist entgegen einem ablehnenden Antwortschreiben des Ressorts vom 24.01.2018 auf 
seinen Beschluss vom 09.11.2017 nach wie vor der Ansicht, dass ein Sanierungsgremium sehr gut geeignet wäre, 
um gemeinsam mit der Schule und dem Beirat die Bedarfe zur Entwicklung einer modernen Schule nach 
zeitgemäßen Ansprüchen zu ermitteln. 
Der Beirat Obervieland bekräftigt daher seinen Beschluss vom 09.11.2017 und fordert die Senatorin für Kinder und 
Bildung erneut auf, ein solches Sanierungsgremium für diese Bedarfsermittlung einzurichten.  
(einstimmige Zustimmung) 

TOP 3: Globalmittelanträge 

 BGO, Projekt „Meine eigene Band“,  Antragssumme: 800,00 € 
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 800,00 € zu gewähren.  
(Mehrheitliche Zustimmung, 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme)  

 BGO, Winterfreizeit 2018, Antragssumme: 1.500,00 € 
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 1.500,00 € zu gewähren.  
(Einstimmige  Zustimmung, 11 Ja-Stimmen) 

 BGO, Osterferienangebot 2018 „Bremen und um zu erleben“,  Antragssumme: 825,00 € 
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 825,00 € zu gewähren.  
(Einstimmige Zustimmung, 11 Ja-Stimmen) 

 BGO, Tagesfahrten für Kinder, Jugendliche und deren Familien in den Pfingst- und Sommerferien,  
Antragssumme: 1.650,00 € 
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 1.650,00 € zu gewähren.  
(Einstimmige Zustimmung, 11 Ja-Stimmen) 

 BGO, Ferienfreizeit in den Sommerferien auf Borkum,  Antragssumme: 2.000,00 € 
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 2.000,00 € zu gewähren.  
(Einstimmige Zustimmung, 11 Ja-Stimmen) 

 Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen, Erstellung Bastelbogen,  Antragssumme: 1.000,00 € 
Aus den Ausschüssen wird um getrennte Abstimmung gebeten. 
Beschluss: Der Fachausschuss Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfiehlt dem Beirat, die volle Antragssumme 
in Höhe von 1.000,00 € zu gewähren.  
(Mehrheitliche Zustimmung, 3 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen)  
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Beschluss: Der Fachausschuss Bau/Umwelt empfiehlt dem Beirat, die volle Antragssumme in Höhe von 
1.000,00 € zu gewähren.  
(Mehrheitliche Zustimmung, 4 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen)  
Ein Antrag von Herrn Fabian auf Ablehnung des Antrages kommt nicht mehr zur Abstimmung.  

 Verein zur Förderung der Ganztagsbetreuung e.V., Kurzfilmerstellung Mentoringprogramm, 
Antragssumme: 850,00 
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 850,00 € zu gewähren.  
(Einstimmige Zustimmung, 11 Ja-Stimmen) 

 Habenhauser FV, Austausch Lampen gegen LED-Leuchten,  Antragssumme: 1.650,00 €  
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 1.650,00 € zu gewähren.  
(Mehrheitliche Zustimmung, 8 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) 
Ein Antrag von Herrn Winter auf Bewilligung von 1.000,00 € kommt nicht mehr zur Abstimmung. 

 Freie Christengemeinde Bremen, Sommerfreizeit 2018,  Antragssumme: 1.975,14 € 
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 1.975,14 € zu gewähren.  
(Mehrheitliche Zustimmung, 9 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme,1 Enthaltung) 

 Kinder- und Jugendfarm, Ferienangebote 2018,  Antragssumme: 4.500,00 € 
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 4.500,00 € zu gewähren.  
(Einstimmige  Zustimmung, 11 Ja-Stimmen) 

 Ev. Kirchengemeinde Arsten-Habenhausen, Kinderbühne St. Johannis,  Antragssumme: 1.230,00 € 
Beschluss: Die Fachausschüsse Bau/Umwelt und Bildung/Jugend/Kultur/Sport empfehlen dem Beirat, die 
volle Antragssumme in Höhe von 1.230,00 € zu gewähren.  

 (Einstimmige  Zustimmung, 11 Ja-Stimmen) 

Der ebenfalls vorgesehene Antrag des Farmkindergartens (Trockenlegung eines Teilbereiches der 

Kindergartenfläche) wird ohne Behandlung in die Beiratssitzung am 13.02.2018 verwiesen, da kein Vertreter/keine 

Vertreterin der Einrichtung anwesend ist. 

TOP 4: Verschiedenes 

Herr  Winter erinnert daran, dass nach wie vor eine weitergehende Behandlung des Themas Jugendbeteiligung im 
Fachausschuss Bildung, Jugend, Kultur und Sport ausstehe. 
Dies wird von den übrigen Mitgliedern dieses Ausschusses bestätigt.   
Frau Wolf (BGO) bietet hierzu die Unterstützung der Organisationsgruppe der vergangenen Jugendbeteiligungstage 
im Stadtteil (angebunden an das Kinder- und Jugendforum) an. 

 

 

 

               
 
Sitzungsleitung  Ausschusssprecher  Ausschusssprecherin  Protokoll 
Radolla   Peters (Bau)   Graue-Loeber (Bildung)  Dorer 


